
Zur Abgabe bei Ihrem Hausarzt

Informationen für 
 Hausärzte 



2 Wir sind ewimed!

  Diesen Flyer erhalten Sie, da einer Ihrer Patienten oder Patientinnen an 
einem wieder kehrenden Pleuraerguss oder Aszites leidet und einen 
Katheter von der Firma  ewimed GmbH implantiert bekommen hat. So kann 
er oder sie den Erguss komfortabel zu Hause ablassen und muss nicht 
wiederholt für eine Punktion in die Klinik.

Wir sind ewimed!
ewimed ist ein Medizintechnik hersteller 
aus dem Medical Valley Hechingen 
und Spezialist im Thema Drainage von 
Pleuraerguss und Aszites. Wir bieten 
ein Therapie konzept an, in dem durch 
einen minimalinvasiven Eingriff ein 
subkutan getunnelter Katheter in der 
Klinik implantiert wird. Dies ermöglicht 
dem Patienten eine selbstständige 
Drainage des Ergusses zu Hause.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzeitige Verwendung der Sprachformen 
männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleicher maßen für alle Geschlechter.

Lotta und Egon Wiest, Geschäftsführer & Gründer 
der Firma ewimed GmbH.



3Therapieform,  Katheter &  Implantation

  Die Implantation des Katheters 
erfolgt in der Klinik.

drainova® ArgentiC Katheter

Therapieform,  Katheter &  Implantation
Krankheitsbild

Bei Patienten mit malignen Tumoren, Patienten mit Leber zirr hose oder Herz­
insuffizienz können sich als Begleitsymptome rezidivierende Pleuraergüsse und 
Aszites bilden.  Symptome wie Atemnot, Schmerzen und Erschöpfung 
 schränken Ihre Patienten im Alltag stark ein.

Therapieform

Die Implantation eines drainova® oder PleurX™ / PeritX™ Katheter schafft hier Abhilfe. 
Es handelt sich um einen risikoarmen, minimalinvasiven Eingriff, der bereits seit 
vielen Jahren in Kliniken durchgeführt wird. Je nach Krankheitsbild, Zustand des 
Patienten und ärztlicher Therapie der Grunderkrankung, kann die Mobilität des 
Patienten durch Symptomlinderung deutlich verbessert und die Lebensqualität 
gesteigert werden. Nach der Entlassung aus der Klinik kann der Patient selbst, 
seine Angehörigen oder ein Pflegedienst die Drainage der Ergüsse zu Hause 
selbstständig durchführen. Dadurch werden wiederholte Punktionen in der Klinik, 
welche für Patienten erhöhte Anstrengung und Schmerzen bedeuten, vermieden. 
So kann er mehr Zeit mit seiner Familie und Freunden verbringen.



4 ewimed Versorgungskonzept

ewimed Versorgungskonzept
Kurze Zeit nach erfolgreicher Implantation des Katheters und der Krankenhaus­
entlassung besucht einer unserer deutschlandweit vertretenen Schulungsmit­
arbeiter jeden neuen Patien ten zu Hause und gibt ihm selbst, seinen Angehörigen 
oder den Pflegenden eine Einweisung in die korrekte Handhabung unserer 
Drainage­Systeme. Dies entlastet den Patienten, die Ressourcen der Klinik und 
auch Ihrer Praxis.

Ablauf des ewimed Versorgungskonzeptes

Entlassung aus 
dem Krankenhaus

Schulung Nachbestellung 
der Materialien

ggf. Retouren und 
Rücksendungen

Terminvereinbarung 
mit einem unserer 

Schulungs mitarbeiter



Rezeptausstellung
Entfernung Hautnaht

Vorgehen bei verstopftem Katheter

Aufgaben 
Hausarzt



6 Aufgaben Hausarzt

 Rezeptausstellung
Abhängig vom Drainageintervall (ärztliche Vorgabe aus der Klinik) benötigt Ihr 
Patient Erst­ und Folgerezepte für die Drainage­ Systeme, mit denen er die  Drainage 
zu Hause durchführen kann. Diese werden von Ihnen als Hausarzt ausgestellt.

Bei den Drainage­Systemen handelt es sich um verschreibungs pflichtige Hilfs­
mittel. Deshalb richtet sich die Verordnung der Drainage­Sets nach der Hilfsmittel­
Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses. 

Eine Hilfestellung für die Ausstellung der Folgerezepte finden sie auf unserer 
Website bei unseren Musterrezepten. 

Ihr Patient erhält das Drainage­Material nicht in Apotheken oder Sanitätshäusern, 
sondern ausschließlich über die Firma ewimed. Dazu schickt Ihr Patient das von 
Ihnen ausgefüllte Rezept an uns. Ein Freiumschlag zum Postversand liegt hierfür in 
seiner Patientenmappe oder kann bei uns angefordert werden.

Sobald das Rezept im Original bei uns eingeht, senden wir die Ware direkt zu den 
Patienten nach Hause und holen umgehend die Bestätigung zur Kostenüber­
nahme bei der jeweiligen Krankenkasse ein.

  Die Verordnung der Drainage­Sets ist für Sie dadurch nicht budgetrelevant.



7Aufgaben Hausarzt

Krankenkasse, bzw. Kostenträger

Angaben zum Versicherten

Genaue Artikel-Bezeichnung und Art. Nr. eintragen

Wichtig: genaue Diagnose, z. B. Pleuraerguss / Aszites Stempel & Unterschrift

X

Hier finden Sie weitere Musterrezepte &  Vorlagen, oder unter folgendem Link:
ewimed.com/medizinisches­fachpersonal/niedergelassene­aerzte/downloads­
mediathek­nl­a/

Folgende Artikel können für die Heimversorgung verordnet werden:

Soft-Vakuum
drainova® Reservoir Drainage­ 
Set 2000 ml (Art. Nr. 2010), 
2 VE à 10 Stück

Schwerkraft
ewimed Drainage­Set 2000 ml 
(Art. Nr. , 50­7505), 
2 VE à 10 Stück

Vakuum
PleurX™  Drainage­Set 1000 ml 
oder 500 ml (Art. Nr. 50­7510, 
50­7500B), 2 VE à 10 Stück

Jedem Drainage­Set liegt ein drainova® Verbandmaterial­Set bei. Dieses enthält alle notwendigen 
 Materialien, um die Drainage mit einem unserer Katheter durchzuführen.



8 Aufgaben Hausarzt

Wichtig! Das Anspülen eines Katheters ist eine ärztliche Tätigkeit und kann 
an med. Fachpersonal delegiert werden.!
Wichtig! Weisen Sie Ihren Patienten darauf hin, zwei neue Drainage­Sets für 
das Anspülen des Katheters mitzubringen.!

 Entfernung Haltenaht
Der Katheter wird mittels 2 kleinen Inzisionen implantiert. Der Hautfaden kann 
nach 7 – 10 Tagen und der Haltefaden an der Katheter­Austrittsstelle nach 
ca. 30 Tagen entfernt werden. 
Sehr oft werden die Fäden in der Klinik gezogen, welche die Implantation vorge­
nommen hat. Sollte dies nicht der Fall sein, können Sie als Hausarzt die Fäden 
nach der empfohlenen Verweildauer selbst entfernen.

  Verstopfter Katheter
 Anspülen oder  Weiterleitung in die Klinik

Falls der Katheter kein Erguss mehr fördert, kann es sein, dass der Katheter 
verstopft ist. Unter Umständen kann ein Anspülen des Katheters erforderlich sein, 
um so eine reibungslose Drainage wieder zu gewährleisten.

Das Anspülen wird in den meisten Fällen vom Klinikarzt unter sterilen Bedingungen 
durchgeführt. Sollten Sie sich dazu entscheiden das Anspülen selbst zu über­
nehmen, kontaktieren Sie uns und wir stellen Ihnen gerne eine Handlungs­
empfehlung und die dafür benötigten Produkte zur Verfügung.



9IDKatheterpass /  Implantationsausweis

Katheterpass /  Implantationsausweis
Ihr Patient hat bei seiner Entlassung zusammen mit dem Arztbrief vom Kranken­
haus einen sogenannten Katheterpass / Implantationsausweis erhalten. Dieser 
dient der Patienten sicherheit und enthält zur schnellen Orientierung alle wichti­
gen medizinisch relevanten Informationen zum Patienten, zum implantierten 
Katheter und der behandelnden Klinik. Sollten Komplikationen oder Notfälle 
auftreten finden Sie hier außerdem die richtigen Ansprechpartner.



10 Häufig gestellte Fragen

Häufig gestellte Fragen
Sollten Sie weitere Fragen haben, finden Sie einige häufig  gestellten 
Fragen auf unserer Website:
www.ewimed.com/medizinisches­fachpersonal/   
niedergelassene­aerzte/faq/

Dort finden Sie außerdem einen separaten Bereich mit  speziellen 
Informationen für niedergelassene Ärzte:
www.ewimed.com/medizinisches­fachpersonal/  
niedergelassene­aerzte/

Kontakt
Während der Therapie stehen wir Ihnen und Ihren Patienten selbstverständlich bei 
allen Fragen zur Verfügung. 

Haben Sie ein Anliegen, das Sie vor Ort besprechen möchten, kommt auch gerne 
der zuständige Außendienstmitarbeiter zu Ihnen.

Tel.: +49 7471 73972-0
Fax: +49 7471 73972-13
info@ewimed.com

ewimed GmbH
Dorfstrasse 24
72379 Hechingen
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  Kennen Sie weitere Patienten, welche aufgrund 
einer Vor erkrankung an einem Pleuraerguss oder 
Aszites leiden und für diese Art der Therapie in 
Frage kommen könnten? Dann kontaktieren Sie 
uns gerne und wir helfen Ihnen eine passende 
Klinik zu finden, welche diese Katheter bereits 
implantiert und Erfahrung damit hat.
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Germany | ewimed GmbH | Dorfstrasse 24 | 72379 Hechingen | Tel.: +49 7471 73972­0
Austria | ewimed austria GmbH | Tullnerbachstrasse 92a | 3011 Neu­Purkersdorf | Tel.: +43 2231 22500

info@ewimed.com | www.ewimed.com


